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Gewinn/Verlust: 

Das Ergebnis der Stadtwerke Rheine GmbH (SWR) wird maßgeblich von der 
Gewinnentwicklung der Energie- und Wasserversorgung Rheine GmbH (EWR) sowie 
der Verlustentwicklung der Verkehrsgesellschaft der Stadt Rheine mbH (VSR) und der 
Rheiner Bäder GmbH (RBG) bestimmt. 

 

2016 2017 2017 2018 2019 2020 2021

IST PLAN Prognose PLAN PLAN PLAN PLAN

Betriebliches Ergebnis 3.434 1.583 2.780 2.106 2.387 2.421 2.436

  Gewinnabführung EWR 4.899 3.748 8.749 6.849 7.170 7.064 6.715

  Verlustübernahme VSR -2.158 -2.044 -1.513 -1.360 -1.284 -1.619 -1.679

  Verlustübernahme RBG -2.076 -1.977 -2.059 -1.958 -2.103 -2.068 -2.960

  Sonstiges Finanzergebnis -501 -270 -394 -378 -373 -367 -338

Summe Finanzergebnis 164 -543 4.783 3.153 3.410 3.010 1.738

Steuern vom Einkommen -2.985 -415 -1.662 -1.080 -1.321 -1.267 -1.005

Ergebnis nach Steuern 613 625 5.901 4.179 4.476 4.164 3.169

Sonstige Steuern 0 0 0 0 0 0 0

Gewinn / Verlust 613 625 5.901 4.179 4.476 4.164 3.169

Informatorisch: 

Konzessionsabgaben
-4.055 -3.718 -4.120 -4.054 -4.045 -3.970 -3.919

T€

 

Sowohl in der Prognose 2017 wie auch im Planjahr 2018 wird die SWR unter 
Berücksichtigung aller Abschlüsse der Organgesellschaften ein positives Ergebnis 
ausweisen. Somit kann die SWR die vom Gesellschafter Stadt Rheine erwartete 
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Ausschüttung erwirtschaften sowie Einstellungen in die Gewinnrücklage vornehmen.  

Das Planjahr 2018 wird voraussichtlich mit einem positiven Ergebnis von 4,2 Mio. € 
abschließen.  

 

Die Veränderungen gegenüber 2017 setzen sich wie folgt zusammen: 

Das betriebliche Ergebnis vor Schuldbeitritt sinkt um 0,7 Mio. €, im Wesentlichen aufgrund 
der geringeren Konzernsteuerumlage (-0,6 Mio. €) der EWR. 

Das Finanzergebnis sinkt um -1,6 Mio. € aufgrund des geringeren Gewinns der EWR (-
1,9 Mio.  €) und der gegenläufig geringeren Verlustübernahmen der VSR (+0,2 Mio. €) und 
der RBG (+0,1 Mio. €). 

Die Höhe der Ertragssteuern ist abhängig von der Ergebnisentwicklung des Konzerns. 
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Stellenbesetzungsplan 2018 

 

1 Stadtwerke Rheine GmbH 2,32 2,32 0,00 2,32

Summe 2,32 2,32 0,00 2,32

C-Nr.:

Geplante 

Veränderung

2018Center:

Plan 2017 Plan 2018
Prognose 

2017

 

 

Der Stellenbesetzungsplan für die Stadtwerke Rheine GmbH weist keine Veränderung 
zu 2017 aus und beinhaltet somit 2,32 Stellen. 
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2016 2017 2017 2018 2019 2020 2021

IST PLAN Prognose PLAN PLAN PLAN PLAN

Betriebliche Erträge vor 

Schuldbeitritt
4.155 2.528 3.622 2.980 3.248 3.301 3.332

Schuldbeitritt 852 841 699 699 699 699 699

Betriebliche Erträge 5.007 3.369 4.321 3.679 3.947 4.000 4.031

T€

 

 

 

Die sonstigen betrieblichen Erträge vor Schuldbeitritt liegen im Planjahr 2018 unter dem 
Niveau des Vorjahres. Dies ergibt sich im Wesentlichen aufgrund der geringeren 
Konzernsteuerumlage (0,6 Mio. €) der EWR.   
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a) Personalaufwand 

2016 2017 2017 2018 2019 2020 2021

IST PLAN Prognose PLAN PLAN PLAN PLAN

Löhne und Gehälter * -249 -215 -203 -218 -223 -229 -236

Soziale Abgaben -36 -41 -39 -42 -43 -44 -45

Altersversorgung ** -496 -755 -503 -504 -504 -505 -505

Summe -781 -1.011 -745 -764 -770 -778 -786

T€

 

*   inkl. Altersteilzeitrückstellungen 
** im Wesentlichen Auswirkungen Schuldbeitritt für den Konzern (siehe unten) 
 

Die Personalkostenplanung basiert auf dem oben dargestellten und im AK Personal des 
Aufsichtsrates am 09.11.2017 beratenen Stellenplan, der dem AR zur 
Beschlussfassung empfohlen wird. 

Zur Planung der Personalkosten wurden folgende Prämissen verwendet: 

Der Aufwand für Löhne und Gehälter wird mit einer prozentualen Steigerung von 2,9 % 
(tariflich und strukturell) für das Jahr 2017 und 3,0 % für die Folgejahre geplant. Die 
Sozialabgaben steigen entsprechend. 

 

Mit Vertrag vom 19. Dezember 2014 wurde ein Schuldbeitritt mit Erfüllungsübernahme 
im Innenverhältnis mit der EWR, VSR und der RGB bezüglich der Erfüllung der 
Rückstellungen für Pensionen und sonstige Verpflichtungen (Altersteilzeit, 
Energiedeputate und mittelbare Versorgungsverpflichtungen ZVK) zugrundeliegenden 
Verpflichtungen vereinbart. Die SWR stellte damit die Vertragspartner von den 
vorgenannten Verpflichtungen frei. Im Gegenzug leisteten diese eine 
Entschädigungszahlung in entsprechender Höhe. Diese Verpflichtungen gingen 
bilanziell zum 31. Dezember 2014 auf die SWR über. Aufgrund der vertraglichen 
Regelungen zur Erfüllungsübernahme im Innenverhältnis bestehen 
Ausgleichsansprüche der ursprünglich Verpflichteten hinsichtlich der unterjährig 
erfolgten Zahlungen, die einmal jährlich nachschüssig zu ermitteln sind. 

 

2016 2017 2018 2019 2020 2021

IST Prognose Plan Plan Plan Plan

-185 -185 -185 -185 -185 -185 

-393 -488 -488 -488 -488 -488 

16 0 0 0 0 0

15 0 0 0 0 0

Summe Konzern -547 -673 -673 -673 -673 -673 

Schuldbeitritt in T€

 SWR

 EWR

VSR

RBG
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b) Sonstiger Aufwand 

2016 2017 2017 2018 2019 2020 2021

IST PLAN Prognose PLAN PLAN PLAN PLAN

Sonstiger betr. Aufwand 

vor Schuldbeitritt
-523 -626 -636 -649 -632 -643 -651

Schuldbeitritt -265 -145 -151 -151 -151 -151 -151

Sonst. betr. Aufwand -788 -771 -787 -800 -783 -794 -802

T€

 

 

Der sonstige betriebliche Aufwand vor Schuldbeitritt liegt im gesamten 
Planungszeitraum auf einem konstanten Niveau. Neben der Konzernumlage für 
Leistungen der EWR und den Beratungskosten sind andere wesentliche Positionen wie 
das Dachmarketing, Spenden, Sitzungsgelder und Abschluss- und Prüfungskosten im 
sonstigen betrieblichen Aufwand enthalten. 
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Für die Stadtwerke Rheine GmbH sind im Planjahr 2018 keine Darlehensaufnahmen 
geplant. Die SWR reicht über Konzernverrechnungskonten Liquidität an die 
Tochtergesellschaften aus. Die Konzernverrechnungskonten werden verzinst. 
  

IST IST Prognose Plan Plan Plan Plan

Kapitalflussrechnung    -SWR- 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€

Jahresfehlbetrag (SWR) -464 -500 -496 -496 -462 -457 -427

 

Gewinnabführung EWR an SWR 7.956 8.332 11.631 9.073 9.646 9.575 9.240

Verlustübernahme VSR von SWR -2.456 -2.158 -1.513 -1.360 -1.284 -1.619 -1.679

Verlustübernahme RBG von SWR -2.169 -2.076 -2.059 -1.958 -2.103 -2.068 -2.960

Gewinnabführung/Verlustabdeckung Konzerngesellsch. 3.331 4.098 8.059 5.755 6.259 5.888 4.601

Steuern vom Einkommen und Ertrag -2.231 -2.986 -1.662 -1.080 -1.321 -1.267 -1.005

Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag - 636 612 5.901 4.179 4.476 4.164 3.169

Abschreibungen / Zuschreibung 4 6 9 9 7 7 7

Veränderung der langfristigen Rückstellungen 1.455 669 673 673 673 673 673

cash - flow 2.095 1.287 6.583 4.861 5.156 4.844 3.849

Veränderung der kurzfristigen Rückstellungen -588 436 -1.152 0 0 0 0

Veränderung der kurzfristigen Aktiva (ohne Finanzmittel) 610 264 72 32 -2 -2 -2

Veränderung der übrigen kurzfr. Passiva (o.Finanzschulden) -479 729 -642 12 12 12 12

Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit 1.638 2.716 4.861 4.905 5.166 4.854 3.859

Auszahl. für den Zugang Sachanlagevermögen u. immat. VG 0 -33 0 0 0 0 0

Abgang von Finanzanlagevermögen/Sachanlagevermögen 138 137 138 138 138 138 138

Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit 138 104 138 138 138 138 138

free - cash - flow 1.776 2.820 4.999 5.043 5.304 4.992 3.997

Einzahlung in die Kapitalrücklage 0 0 0 0 0 0 13.928

Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten -366 -365 -366 -366 -348 -348 -348

Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten 0 0 0 0 0 0 0

Gewinnabführung an den Gesellschafter -657 -636 -613 -1.077 -1.430 -1.187 -1.271

Veränderung Konzernverrechnungskonten -11.378 947 -3.494 -4.313 -10.636 -8.849 -248

Mittelabfluss/Mittelzufluss aus der Finanzierungstätigkeit -12.401 -54 -4.473 -5.756 -12.414 -10.384 12.061

Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 18.056 7.431 10.197 10.723 10.010 2.900 -2.492

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 7.431 10.197 10.723 10.010 2.900 -2.492 13.566
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Im Gesamtkonzern Stadtwerke Rheine sind im Planjahr 2018 keine Aufnahmen von 
Darlehen vorgesehen. Eventuell kurzfristig auftretender Finanzierungsbedarf für 
Betriebsmittel wird über die bestehenden Kontokorrentlinien bei den Banken 
bereitgestellt. Zur langfristigen Finanzierung  des Neubaus des Kombiibades ist im 
Mittelfristzeitraum eine Einzahlung in die Kapitalrücklage berücksichtigt worden. 
Gewinnausschüttungen an die Stadt Rheine sind eingeflossen.   

  

IST IST Prognose Plan Plan Plan Plan

Kapitalflussrechnung    -Konzern- 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€

Jahresfehlbetrag (SWR) -464 -500 -496 -496 -462 -457 -427

Gewinnabführung EWR an SWR 7.956 8.332 11.631 9.073 9.646 9.575 9.240

Verlustübernahme VSR von SWR -2.456 -2.158 -1.513 -1.360 -1.284 -1.619 -1.679

Verlustübernahme RBG von SWR -2.169 -2.076 -2.059 -1.958 -2.103 -2.068 -2.960

Gewinnabführung / Verlustabdeckung Konzerngesellsch. 3.331 4.098 8.059 5.755 6.259 5.888 4.601

Steuern vom Einkommen und Ertrag -2.231 -2.986 -1.662 -1.080 -1.321 -1.267 -1.005

Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag (-) 636 612 5.901 4.179 4.476 4.164 3.169

Konzernergebnis vor Gewinnabführung u. Verlustabdeckung 636 612 5.901 4.179 4.476 4.164 3.169

Abschreibungen auf Sachanlagen 6.956 6.877 5.393 6.041 6.436 6.561 7.084

Veränderung der langfristigen Rückstellungen 1.455 669 673 673 673 673 673

Auflösung der Ertragszuschüsse / Investitionszuschüsse -547 -465 -388 -308 -230 -148 -81

cash - flow 8.500 7.693 11.579 10.585 11.355 11.250 10.845

Ergebnis a.d. Abg. V. Gegenst. d. AV 138 137 138 138 138 138 138

Veränderung der kurzfristigen Rückstellungen -1.914 1.826 -3.178 -1.658 -1.392 -1.209 -824

Veränderung der kurzfristigen Aktiva (o.Finanzmittel; inkl.Vorräte) 212 -685 2.714 67 -81 357 34

Veränderung der übrigen kurzfristigen Passiva (o.Finanzschulden) -3.668 1.388 379 237 501 1.767 -283

Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit 3.268 10.359 11.632 9.369 10.521 12.303 9.910

Einzahlungen aus dem Abgang von Finanz-u.Sachanlagevermögen 3.283 13 200 157 216 947 980

Auszahlungen für den Zugang Sachanlagevermögen u. immat. VG -17.497 -7.127 -5.488 -10.672 -13.148 -16.060 -8.150

Auszahlungen für den Zugang von Finanzanlagevermögen -3.370 -1.366 -2.991 -3.071 -3.789 -2.000 0

Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit -17.584 -8.480 -8.279 -13.586 -16.721 -17.113 -7.170

free - cash - flow -14.316 1.879 3.353 -4.217 -6.200 -4.810 2.740

  
Einzahlung in die Kapitalrücklage 0 0 0 0 0 0 13.928

Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten -684 -683 -1.519 -656 -638 -638 -638

Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten 0 0 0 0 0 0 0

Einzahlungen aus Kapital-, Ertrags- bzw. Investitionszuschüssen 2.456 1.251 800 900 1.000 1.100 1.200

Gewinnabführung an die Stadt Rheine -657 -636 -613 -1.077 -1.430 -1.187 -1.271

Mittelzufluss aus der Finanzierungstätigkeit 1.115 -68 -1.332 -833 -1.068 -725 13.219

Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 25.641 12.440 14.251 16.272 11.222 3.954 -1.581

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 12.440 14.251 16.272 11.222 3.954 -1.581 14.378
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Die Bilanzsumme der SWR steigt im Planjahr 2018 auf 53, 1 Mio. EUR. 
Ausschlaggebend hierfür sind die steigenden Ausleihungen an die 
Tochtergesellschaften zur Finanzierung der Investitionstätigkeit. Auf der Passivseite 
steigt das Eigenkapital aufgrund von Einstellungen in die Gewinnrücklage. Im 
Mittelfristzeitraum steigt die Bilanzsumme auf 75,8 Mio. EUR.    

IST Prognose PLAN PLAN PLAN PLAN

2016 2017 2018 2019 2020 2021

A k t i v a
T€ T€ T€ T€ T€ T€

I. Anlagevermögen
1.  Anlagevermögen 37.836 37.689 37.542 37.397 37.252 37.107

37.836 37.689 37.542 37.397 37.252 37.107

II. Umlaufvermögen
1. Forder.aus L+L 42 44 46 48 50 52

2. Forder.Verb.Untern.

      EWR   (131000) 0 792 4.389 10.774 13.588 12.050

      RBG   (350.030) 0 0 0 3.735 10.109 11.891

3. Forder.Untern.m.Beteilg. 2 2 2 2 2 2

5. So. Vermögensgegenstände 1.258 1.186 1.152 1.152 1.152 1.152

6. Wertpapiere 2 0 0 0 0 0

1.312 2.024 5.589 15.711 24.901 25.147

7. Bank, Kasse 10.197 10.723 10.010 2.900 -2.492 13.566

Gesamt 49.345 50.436 53.141 56.008 59.661 75.820

P a s s i v a

I. Eigenkapital
1. Stammkapital 7.500 7.500 7.500 7.500 7.500 7.500

2. Kapitalrücklage 3.282 3.282 3.282 3.282 3.282 17.210

3. Gewinnrücklage 1.869 1.869 6.693 9.442 12.731 15.624

4. Jahresüberschuß/ -verlust 613 5.901 4.179 4.476 4.164 3.169

13.264 18.552 21.654 24.700 27.677 43.503

IV. Rückstellungen

Pension 20.011 20.684 21.357 22.030 22.703 23.376

Sonstige 1.321 169 169 169 169 169

V. Verbindlichkeiten

Langfristige Verb.
    1. Kreditinstitut (Darl.) 0 0 0 0 0 0

    2. Verb. geg.. Gesellsch. 7.892 7.526 7.160 6.812 6.464 6.116

7.892 7.526 7.160 6.812 6.464 6.116

Kurzfristige Verb.
    3.  L + L 30 32 34 36 38 40

    4. Verb. Unternehmen

        EWR     (350.000) 674 0 0 0 0 0

        VSR     (350.020) 1.471 666 557 441 780 776

        Bäder   (350.030) 2.238 1.007 400 0 0 0

    6. Sonstige 2.444 1.800 1.810 1.820 1.830 1.840

6.857 3.505 2.801 2.297 2.648 2.656

Gesamt 49.345 50.436 53.141 56.008 59.661 75.820
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SWR

Ist Ist Plan Progn. Plan Plan Plan Plan

2015 2016 2017 2017 2018 2019 2020 2021

Sonstige Umsatzerlöse 30 39 42 46 47 48 50 51

Sonstige betriebliche Erträge 5.569 4.968 3.327 4.275 3.632 3.899 3.950 3.980

Betriebliche Erträge 5.599 5.007 3.369 4.321 3.679 3.947 4.000 4.031

Löhne und Gehälter -342 -249 -215 -203 -218 -223 -229 -236

Sozialabgaben -36 -36 -41 -39 -42 -43 -44 -45

Altersversorgung -1.281 -496 -755 -503 -504 -504 -505 -505

Personalaufwand -1.659 -781 -1.011 -745 -764 -770 -778 -786

Abschreibungen -4 -4 -4 -9 -9 -7 -7 -7

Sonstiger betrieblicher Aufwand -918 -788 -771 -787 -800 -783 -794 -802

Betrieblicher Aufwand -2.581 -1.573 -1.786 -1.541 -1.573 -1.560 -1.579 -1.595

Betriebliches Ergebnis 3.018 3.434 1.583 2.780 2.106 2.387 2.421 2.436

Gewinnabführung EWR 4.921 4.899 3.748 8.749 6.849 7.170 7.064 6.715

Erträge aus Beteiligungen 13 17 13 18 18 17 17 17

Erträge aus Beteiligungen 4.934 4.916 3.761 8.767 6.867 7.187 7.081 6.732

Erträge aus Wertpapieren 1 0 0 0 0 0 0 0

Ausleihungen 145 139 132 39 37 35 33 31

Erträge aus Wertpapieren u. Ausl. 146 139 132 39 37 35 33 31

Sonstige Zinsen u. ähnl. Erträge 7 46 1 0 0 0 0 0

Afa aus Finanzanlagen 0 -4 0 0 0 0 0 0

Aufw. Aus Verlustübernahmen VSR -2.455 -2.158 -2.044 -1.513 -1.360 -1.284 -1.619 -1.679

Aufw. Aus Verlustübernahmen RBG -2.171 -2.076 -1.977 -2.059 -1.958 -2.103 -2.068 -2.960

Aufwendungen aus 

Verlustübernahmen
-4.626 -4.234 -4.021 -3.572 -3.318 -3.387 -3.687 -4.639

Zinsen und ähnlicher Aufwand -612 -699 -416 -451 -433 -425 -417 -386

Finanzergebnis -151 164 -543 4.783 3.153 3.410 3.010 1.738

Steuern vom Einkommen -2.231 -2.985 -415 -1.662 -1.080 -1.321 -1.267 -1.005

Ergebnis nach Steuern 636 613 625 5.901 4.179 4.476 4.164 3.169

Sonstige Steuern 0 0 0 0 0 0 0 0

Gewinn/Verlust 636 613 625 5.901 4.179 4.476 4.164 3.169


